Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 3286 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schmidt (Gellersen), Frehsee, 
Dröscher, Marquardt, Saxowski und Genossen 


betr. Lage der deutschen Mastgeflügelwirtsdiaft 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung die in Drucksache IV/3222 zu 1. b) 
erwähnten Maßnahmen, sowohl die bereits durchgeführten 
als auch die in Aussicht gestellten, für geeignet und aus- 
reichend, um den existenzgefährdeten bäuerlichen Geflügel- 
mästern wirksam zu helfen? 

2. Aus welchen Gründen hat die Bundesregierung die Vor- 
schläge über die Gewährung 

a) einer Beihilfe für die Verpackung erstklassiger Qualitäts- 
ware in Höhe der Kostendifferenz zwischen Poly- und 
Cryovac-Verpackungsbeutel und 

b) einer Qualitätsprämie 
nicht berücksichtigt? 

3. Stellen insbesondere die zur Werbung für den Absatz von 
Mastgeflügel vorgesehenen Mittel eine in der gegenwärti- 
gen Krise der deutschen Mastgeflügelwirtschaft wirksame 
Hilfe dar? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, ob die der französischen 
Regierung bezüglich ihrer Hilfen für die Geflügelwirtschaft 
von der EWG-Kommission gegebenen Auflagen bereits er- 
füllt sind; wenn nein, welche Schritte wird die Bundesregie- 
rung unternehmen, um dieser Forderung der Kommission 
besonderen Nachdruck zu verleihen? 

5. Welche Erfolge hatte die Bundesregierung bei ihren Bemü- 
hungen, die von der EWG-Kommission als unzulässig be- 
zeichneten Frachtvergünstigungen in Frankreich zu beseiti- 
gen? 

6. Ist die in Drucksache IV/3222 zu 4. b) angeführte Prüfung 
der französischen Interventionsmaßnahmen bereits abge- 
schlossen? Welches Ergebnis liegt vor? 


Druck: Buchdruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
AlleiuYertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
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Drucksache IV/3286 


7. 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, die deutsche Ge- 
flügelmast wettbewerbsfähig zu halten angesichts der fran- 
zösischen Maßnahmen, für bestimmte Produktionsgruppen 
ab 1. April 1965 bis auf weiteres finanzielle Hilfen für Aus- 
rüstung, Änderung und Modernisierung, für Werbung und 
für den Transport zu gewähren? 
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